
Lesungen zur Taufe 

 

Psalm 91 - Denn er hat seinen Engeln befohlen...(gekürzt) 
Lesung aus dem Buch der Psalmen. 
Wer im Schutz des Höchsten wohnt und ruht im Schatten des Allmächtigen, der sagt 
zum Herrn: «Du bist für mich Zuflucht und Burg, mein Gott, dem ich vertraue.» 
Er beschirmt dich mit seinen Flügeln, unter seinen Schwingen findest du Zuflucht, 
Schild und Schutz ist dir seine Treue. 
Denn der Herr ist deine Zuflucht, du hast dir den Höchsten als Schutz erwählt. 
Dir begegnet kein Unheil, kein Unglück naht deinem Zelt. 
Denn er befiehlt seinen Engeln, dich zu behüten auf all deinen Wegen. Sie tragen 
dich auf ihren Händen, damit dein Fuß nicht an einen Stein stößt; du schreitest über 
Löwen und Nattern, trittst auf Löwen und Drachen. «Weil er an mir hängt, will ich ihn 
retten; ich will ihn schützen, denn er kennt meinen Namen. Wenn er mich anruft, 
dann will ich ihn erhören. Ich bin bei ihm in der Not, befreie ihn und bringe ihn zu 
Ehren. Ich sättige ihn mit langem Leben und lasse ihn schauen mein Heil.» 

Wort des lebendigen Gottes. 

1 Kor 12,12-13 - Ein Geist... ein Leib. 
Lesung aus dem ersten Brief des Apostels Paulus an die Korinther. 

Denn wie der Leib einer ist, doch viele Glieder hat, alle Glieder des Leibes aber, 
obgleich es viele sind, einen einzigen Leib bilden: So ist es auch mit Christus. Durch 
den einen Geist wurden wir in der Taufe alle in einen einzigen Leib aufgenommen, 
Juden und Griechen, Sklaven und Freie; und alle wurden wir mit dem einen Geist 
getränkt. 

Wort des lebendigen Gottes. 

Gal 3,26-28 - Christus mit der Taufe als Gewand anlegen. 
Lesung aus dem Brief des Apostels Paulus an die Galater. 

Denn alle seid ihr durch den Glauben Söhne Gottes in Christus Jesus. Denn ihr alle, 
die ihr auf Christus getauft seid, habt Christus angezogen. Es gibt nicht mehr Juden 
und Griechen, nicht Sklaven und Freie, nicht männlich und weiblich; denn ihr alle 
seid einer in Christus Jesus. 

Wort des lebendigen Gottes. 

Eph 4, 1-6 - Ein Leib, ein Geist, ein Glaube, eine Taufe. 
Lesung aus dem Brief des Apostels Paulus an die Epheser. 

Ich ermahne euch, ein Leben zu führen, das des Rufes würdig ist, der an euch 
erging. Seid demütig, friedfertig und geduldig, ertragt einander in Liebe und bemüht 
euch, die Einheit des Geistes zu wahren durch das Band des Friedens! Ein Leib und 
ein Geist, wie ihr auch berufen seid zu einer Hoffnung in eurer Berufung: ein Herr, ein 
Glaube, eine Taufe, ein Gott und Vater aller, der über allem und durch alles und in 
allem ist. 



Wort des lebendigen Gottes. 

1 Petr 2,4-5.9-10 - Ihr seid ein auserwähltes Geschlecht, eine königliche 
Priesterschaft 
Lesung aus dem ersten Petrusbrief. 

Kommt zu ihm, dem lebendigen Stein, der von den Menschen verworfen, aber von 
Gott auserwählt und geehrt worden ist! Lasst euch als lebendige Steine zu einem 
geistigen Haus aufbauen, zu einer heiligen Priesterschaft, um durch Jesus Christus 
geistige Opfer darzubringen, die Gott gefallen! 
Ihr aber seid ein auserwähltes Geschlecht, eine königliche Priesterschaft, ein heiliger 
Stamm, ein Volk, das sein besonderes Eigentum wurde, damit ihr die großen Taten 
dessen verkündet, der euch aus der Finsternis in sein wunderbares Licht gerufen 
hat. Einst wart ihr kein Volk, jetzt aber seid ihr Gottes Volk; einst gab es für euch kein 
Erbarmen, jetzt aber habt ihr Erbarmen gefunden. 

Wort des lebendigen Gottes. 

Mt 28,18-20 - Jesu Taufbefehl 
Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus. 

Da trat Jesus auf sie zu und sagte zu ihnen: Mir ist alle Vollmacht gegeben im 
Himmel und auf der Erde. Darum geht und macht alle Völker zu meinen Jüngern; 
tauft sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes und 
lehrt sie, alles zu befolgen, was ich euch geboten habe. Und siehe, ich bin mit euch 
alle Tage bis zum Ende der Welt. 

Wort des lebendigen Gottes. 

Mk 1,9-11 - Jesus wurde getauft. 
Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Markus. 

Und es geschah in jenen Tagen, da kam Jesus aus Nazaret in Galiläa und ließ sich 
von Johannes im Jordan taufen. Und sogleich, als er aus dem Wasser stieg, sah er, 
dass der Himmel aufriss und der Geist wie eine Taube auf ihn herabkam. Und eine 
Stimme aus dem Himmel sprach: Du bist mein geliebter Sohn, an dir habe ich 
Wohlgefallen gefunden. 

Wort des lebendigen Gottes. 

Mk 10,13-16 - Jesus segnet die Kinder 
Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Markus. 

Da brachte man Kinder zu Jesus, damit er sie berühre. Die Jünger aber wiesen die 
Leute zurecht. Als Jesus das sah, wurde er unwillig und sagte zu ihnen: Lasst die 
Kinder zu mir kommen; hindert sie nicht daran! Denn solchen wie ihnen gehört das 
Reich Gottes. Amen, ich sage euch: Wer das Reich Gottes nicht so annimmt wie ein 
Kind, der wird nicht hineinkommen. Und er nahm die Kinder in seine Arme; dann 
legte er ihnen die Hände auf und segnete sie. 

Wort des lebendigen Gottes. 



Mk 12,28b-34 - Du sollst den Herrn lieben mit ganzem Herzen 
Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Markus. 

Ein Schriftgelehrter ging zu Jesus und fragte ihn: Welches Gebot ist das erste von 
allen? Jesus antwortete: Das erste ist: Höre, Israel, der Herr, unser Gott, ist der 
einzige Herr. Darum sollst du den Herrn, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen und 
ganzer Seele, mit deinem ganzen Denken und mit deiner ganzen Kraft. Als zweites 
kommt hinzu: Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst. Kein anderes Gebot 
ist größer als diese beiden.  

Da sagte der Schriftgelehrte zu ihm: Sehr gut, Meister! Ganz richtig hast du gesagt: 
Er allein ist der Herr und es gibt keinen anderen außer ihm und ihn mit ganzem 
Herzen, ganzem Verstand und ganzer Kraft zu lieben und den Nächsten zu lieben 
wie sich selbst, ist weit mehr als alle Brandopfer und anderen Opfer. Jesus sah, dass 
er mit Verständnis geantwortet hatte, und sagte zu ihm: Du bist nicht fern vom Reich 
Gottes. Und keiner wagte mehr, Jesus eine Frage zu stellen. 

Wort des lebendigen Gottes. 

Joh 7,37-39a - Ströme von lebendigem Wasser 
Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Johannes. 

Am letzten Tag des Festes, dem großen Tag, stellte sich Jesus hin und rief: Wer 
Durst hat, komme zu mir und es trinke, wer an mich glaubt! Wie die Schrift sagt: Aus 
seinem Inneren werden Ströme von lebendigem Wasser fließen. Damit meinte er den 
Geist, den alle empfangen sollten, die an ihn glauben. 

Wort des lebendigen Gottes. 

Joh 9,1-7 - Die Heilung des Blinden 
Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Johannes. 

Unterwegs sah Jesus einen Mann, der seit seiner Geburt blind war. Da fragten ihn 
seine Jünger: Rabbi, wer hat gesündigt? Er selbst oder seine Eltern, sodass er blind 
geboren wurde? Jesus antwortete: Weder er noch seine Eltern haben gesündigt, 
sondern die Werke Gottes sollen an ihm offenbar werden. Wir müssen, solange es 
Tag ist, die Werke dessen vollbringen, der mich gesandt hat; es kommt die Nacht, in 
der niemand mehr wirken kann. Solange ich in der Welt bin, bin ich das Licht der 
Welt. Als er dies gesagt hatte, spuckte er auf die Erde; dann machte er mit dem 
Speichel einen Teig, strich ihn dem Blinden auf die Augen und sagte zu ihm: Geh 
und wasch dich in dem Teich Schiloach! Das heißt übersetzt: der Gesandte. Der 
Mann ging fort und wusch sich. Und als er zurückkam, konnte er sehen.  

Wort des lebendigen Gottes. 

 


